
Christoph-Peter Teich zu Heilersucht in der Sendung SAM auf Pro7 am  4.8.2006:

„Insgesamt ist diese Heilerberatung ein Riesengeschäft. Als Suchttherapeut halte ich es für 
bedenklich. Es geht darum, dass Menschen gezielt abhängig gemacht werden und an dieser 
Abhängigkeit gut verdient wird. Es entsteht ein Teufelskreis, der sich selber ernährt und je 
weiter ich in die Sucht reinrutsche desto mehr ziehe ich mich von meinem sozialen Umfeld 
zurück. Es entstehen Schulden und aus dieser Not heraus wende ich mich wieder an den 
Heiler und stelle erneut Fragen wie es weiter gehen könnte. Also das ist ein ganz gutes 
System was sich erhält.“ 


